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DEFINITION DER TECHNISCHEN SCHRIFTEN 

Informationen für Planer 
Verschiedene Themen, die zur Qualitätssteigerung im Holzbau wichtig sind und die idealerweise schon 
während der Planung von Baumaßnahmen berücksichtigt werden sollten, werden als frei zugängliche In-
formationen für Planer auf dem Internetauftritt von Holzbau Deutschland zur Verfügung gestellt. Die In-
formationen erläutern einen bestimmten Sachverhalt und können beispielsweise Arbeitshilfen in Form von 
Ausschreibungstexten enthalten. Die Inhalte gehen über normative oder bauordnungsrechtliche Anforde-
rungen (den Stand der Technik) nicht hinaus.  

Fachregeln 
Mit einer Fachregel des Zimmererhandwerks wird jeweils ein abgeschlossener Themenbereich des Holz-
baues aufgegriffen, bei dem aufgrund umfangreicher rechtlicher und normativer, teilweise auch unzurei-
chender Regelungen die notwendige Klarheit für Ausführende und Planer fehlt. Ziel einer Fachregel ist es 
also, zu einem abgeschlossenen Themengebiet ein einheitliches von allen Seiten akzeptiertes Regelwerk  zu 
schaffen. Bei der Erarbeitung werden die aktuellen rechtlichen und normativen aber auch nicht geregelte 
aber anerkannten Regelungen berücksichtigt. Damit die Fachregeln den Ansprüchen einer allgemein aner-
kannten Regel der Technik genügen, werden sie in einem öffentlichen Einspruchsverfahren mit den interes-
sierten Fach- und Verkehrskreisen abgestimmt. Sie stehen als öffentliche, kostenpflichtige Schriften zu 
Verfügung.  

Technik im Holzbau / (Mappe-) Technik im Zimmererhandwerk 
Die Schriftenreihe „Technik im Holzbau“ ersetzt seit Anfang 2009 Schritt für Schritt das Grundlagenwerk 
Technik im Zimmererhandwerk, das vielen unter der Kurzform „Mappe Technik“ bekannt ist und das bisher 
in Form von drei Mappen mit der Unterteilung in Grundlagen, Bauprodukte und Regelausführungen he-
rausgegeben wurde. Mit der Überarbeitung sind zunächst die einzelnen Kapitel der ehemaligen Mappe 1 
„Grundlagen“ nun in Form von in sich abgeschlossenen Broschüren unter dem Titel „Technik im Holzbau“ 
erschienen. Als Standardwerk für die Praxis und Ausbildung ist die „Technik im Holzbau“ ein umfangreiches 
Kompendium der Grundlagen und fachtheoretischen Zusammenhänge im Holzbau. Der Teil „Bauprodukte“ 
wurde im Zeitraum 2003 bis 2007 überarbeitet, der Teil „Regelausführungen“ stammt aus den Jahren 1997 
bis 2001, so dass die Inhalte nur noch bedingt anwendbar sind. Ausnahme sind die Regelausführungen für 
Außenwandbekleidungen, die mit der Herausgabe der Fachregel 01 „Außenwandbekleidungen aus Holz 
und Holzwerkstoffen“ im Jahr 2006 herausgegeben wurde.  

Merkblätter 
Die Merkblätter von Holzbau Deutschland dienen dazu, Holzbaubetriebe kurzfristig in kompakter Form 
über aktuelle und für den Holzbau wesentliche Neuerscheinungen und Änderungen in der Normung, bei 
Gesetzen oder weiteren technischen Regelwerken zu informieren. Neben den Zusammenfassungen und 
Erläuterungen von technischen Regeln können Merkblätter Ausführungshinweise und Hinweise für die 
Anwendung von technischen Regeln enthalten. Merkblätter sind eine exklusive Serviceleistung für die in 
der Verbandsorganisation von Holzbau Deutschland – Bund Deutscher Zimmermeister organisierten Un-
ternehmen.  

 
Die vorgenannten Schriftenreihen sind für die Mitgliedsbetriebe in der Verbandsorganisation von Holzbau 
Deutschland über die Infoline unter www.holzbau-deutschland.de oder über die Mitgliederbereiche der 
Internetauftritte der Landesverbände kostenlos als pdf-Dateien abrufbar.  


